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Herren Kreisliga A Gr. 1

Friedrichshaller SV III : Spfr Affaltrach II 
Sonntag, 26.09.2021, 09:00 Uhr

Keim macht den Sack zu

Mit 9:3 setzten sich die Gäste der Spfr Affaltrach II in der Herren Kreisliga A Gr. 1 gegen den
Friedrichshaller SV III durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde speziell durch das obere Paarkreuz entschieden. Groh und Beck errangen dabei zusammen 4
Einzelpunkte. In ihrem 2. Saisonspiel musste der Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Beck /
Mulfinger waren Stierle / Sauter, obwohl sie alles gegeben hatten. Wie eng dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim
anschließenden Sieg in vier Sätzen gegen Groh / Keim hatten Hügel / Schiemer nur im ersten Satz
Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten
daraufhin Bender / Schulz gegen Graz / Schmid verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Das umfightete Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen
Verlauf des gesamten Spiels, denn alle Sätze endeten mit nur 2 Punkten Unterschied. Nach den
ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Lange dagegenhalten konnte Martin Hügel beim 2:
3 gegen Gerhard Beck. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. 2:3 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Jochen Stierle und Joscha Groh sich am Tisch gegenüber standen.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe.
Anlaufschwierigkeiten musste Jochen Bender zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand.
Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Jürgen Schiemer gegen Ulrich Keim. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Es dauerte eine Weile,
bis Reinhold Schulz den Fünf-Satz-Sieg gegen Martin Schmid unter Dach und Fach hatte. Justin
Sauter hatte im Anschluss gegen Timo Graz bei seinem 0:3 nichts zu bestellen. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler. Beim anschließenden 8:11, 8:11, 10:12 gegen Joscha Groh fand Martin
Hügel von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die richtige
Taktik fehlte Jochen Stierle bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Gerhard Beck ab dem Start. Mit 1:
3 verlor nachfolgend Jochen Bender seine Partie gegen Ulrich Keim. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum deutlichen 9:3-Sieg.

Nach dieser Niederlage heißt es für den Friedrichshaller SV III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den VfL Obereisesheim II am 02.10.2021 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
der Spfr Affaltrach II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die TG Offenau
II am 02.10.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 Friedrichshaller SV III

Doppel: Stierle / Sauter (0), Hügel / Schiemer (1), Bender / Schulz (0) 
Einzel: M. Hügel (0), J. Stierle (0), J. Bender (1), J. Schiemer (0), R. Schulz (1), J. Sauter (0) 

 Spfr Affaltrach II
Doppel: Groh / Keim (0), Beck / Mulfinger (1), Graz / Schmid (1) 
Einzel: J. Groh (2), G. Beck (2), U. Keim (2), S. Mulfinger (0), T. Graz (1), M. Schmid (0)
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